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Philosophie - Liebe zur Weisheit
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Die Schule von Athen
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Philosophieren in der Schule – Eine Praxis des gemeinsamen 
Nachdenkens

Was ist ein guter Wunsch? Philosophieren im Kindergarten. 

Foto: B. Kümin
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«Wir denken also bin ich»

Ein Film von Alexandra Pexider und Bettina Pacher
2013

CAS Philosophieren9
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Entwicklung und 
Wirkung des 
Philosophierens mit 
Kindern
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Entwicklung des Philosophierens mit Kindern
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Mathew Lipman / Anne Sharp 1970
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Journal Thinking 2012 Lipman, 1988
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Ekkehard Martens
Philosophieren ist eine elementare Kulturtechnik
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Martens, 1999



phzh.ch

Eva Zoller Morf: Philosophieren mit Kindern in der 
Schweiz

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin
Zoller Morf, E. 2011



phzh.ch

Unesco: philosophy a school of freedom
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DUK. 2008© picture-alliance, AP Images
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Ethik im Lehrplan 21 – Lehrmittel

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin



Wichtige Merkmale 
des Philosphierens
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Wundern und Staunen als Ausgangspunkt des 
Philosophierens

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Denn Verwunderung veranlasste zuerst – wie 
noch jetzt – die Menschen zum Philosophieren. 
(Aristoteles, Metaphysik A 2, 982b14)
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Die vier Fragen von Kant

Das Feld der Philosophie […] lässt sich auf 
folgende Fragen bringen: 
1) Was kann ich wissen? 
2) Was soll ich thun? 
3) Was darf ich hoffen? 
4) Was ist der Mensch?
(Kant, Vorlesungen über Logik, AA IX, 25)

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Immanuel Kant, 1724-1804
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Grosse Fragen

 sind nicht eindeutig zu beantworten
müssen einen berühren
 ergründen das Wesen einer Sache
 fragen nach Bedeutung und Sinn
 sind ergebnisoffen

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin
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Philosophische Forschungsgemeinschaft
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– Kultur des gemeinschaftlichen 
Fragens und Forschens

– Safe Place
– Einbezug von Denkwerkzeugen
– Reflexion
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Werkzeuge des 
Philosophierens

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin
Schauplatz Ethik 2020
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Forschungen zur Wirkung
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Positive Auswirkungen im kognitiven, sprachlichen, sozialen, emotionalen und 
persönlichen Bereich (Michalik 2018)

– Wirkung im naturwissenschaftlichen Lernen: Studie zu Nature of Science 
am Beispiel der Evolution
 philosophische Gespräche können zur Förderung der Akzeptanz und des 

Verständnisses von Evolution beitragen
Philosophische Gespräche benötigen Qualität

(Bernhard, Helbling & Wilhelm 2020)



Philosophieren im 
naturwissenschaftlichen 
Unterricht
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Im naturwissenschaftlichen Unterricht sollen Schülerinnen und Schüler

selbst Naturwissenschaften betreiben, indem sie genau beobachten, 

eigene Fragen stellen und Phänomene selbst erforschen. 

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin
© Kinder begegnen Natur und Technik im Kindergarten
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…. dazu denken Schülerinnen und Schüler über menschliche 
Grunderfahrungen nach und gewinnen ein Verständnis für 
Wertvorstellungen und ethische Grundsätze….

Einleitende Kapitel Lehrplan 21, Bereich NMG, Bildungsdirektion Kanton ZH, 2017

© Kinder begegnen Natur und Technik im Kindergarten
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Philosophische und ethische Fragen

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Naturwissenschaftliches Lernen: 

– Darf man Tiere in Zoos halten? 

– Sind Menschen Tiere? 

– Darf man Tiere essen? 

– Ist es ethisch zulässig, Tiere für die Forschung 

zu nutzen?

– Wäs wäre, wenn Tiere sprechen könnten?

Zoo Zürich. © Famigros.migros.ch
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Philosophische und ethische Fragen

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Technisches Lernen: 

– Wird das Leben durch technische Erfindungen 

immer besser? 

– Was wäre, wenn es keine Mobiltelefone mehr 

gäbe?

– Wer bestimmt, welche Bedürfnisse und Werte bei 

technischen Lösungen berücksichtigt werden?

– Sollen Technologien sozial gerecht sein?
© Gesundheitsstadt Berlin
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Philosophische und ethische Fragen

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Plan für Bienenhotel © B.Kümin

Bildung für Nachhaltigkeit:

– Wem gehört die Natur? 

– Wann ist Müll Müll? 

– Wie gehen wir mit unserer einen Erde um? 

– Welche Rechte haben Menschen? 

– Welche Rechte haben Tiere und Pflanzen? 
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Philosophische 
Fragen als Inhalt

Philosophieren 
als Methode

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Philosophieren 
als Haltung



phzh.ch

Exemplarisches Beispiel: «Wie können 
wir sicher sein, dass das, was wir durch 
Experimente herausfinden, wirklich wahr 
ist?»

Bewusstsein für 
Voraussetzungshaftigkeit zentraler 
(natur-)wissenschaftlicher Begriffe wie 
Objektivität, Prognose, Evidenz, Gesetz. 
(Bussmann 2018)

Epistemologische Fragestellungen Philosophie als Inhalt

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

© Kinder begegnen Natur und Technik im Kindergarten
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Exemplarisches Beispiel: 
«Können Pflanzen Glück empfinden?»

– Wirklichkeit ist komplex, vielschichtig und 
uneindeutig. 

– Philosophieren unterstützt, sich 
argumentierend und differenzierend auf die 
Welt einzulassen
Duncker & Mathis  2021

Ontologische Fragestellungen

 

Philosophie als Inhalt

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Foto: B. Kümin
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Ethische Fragestellungen

Exemplarisches Beispiel: 
«Haben Menschen ein 
Recht auf ein Wunschkind?»

– Kritisch-dialogisch-reflexiv 
(Pettig 2021)

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Philosophie als Inhalt

https://www.publik-forum.de/content/media/B8A04E66210D46EEB9C7A3C2E65714CC_03__praenataldiagnostik_down_syndrom__636_322.jpg
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Hypothesen bezogenes Schlussfolgern 

Höhere Denkprozesse, kognitiv 
anspruchsvolle Unterrichtsbeiträge, 
metakognitives Denken

Ambiguitätstoleranz, Fähigkeit eigene 
Konzepte zu überdenken

vgl. Grimm et al. 2020,  Hardy 2010, 
Michalik 2018, Siry 2011

Fördert Grundvoraussetzungen für natur-
wissenschaftliche Denken und Arbeiten 

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Philosophieren 
als Methode
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– Erkennen, Aufstellen und Prüfen von Argumenten 
– Das Argumentieren nicht nur als Technik üben
– Die Argumentationstheorie mit philosophischen Fragen verbinden. Somit auch 

eine Meta-Reflexion auf das Argumentieren pflegen
– Das Argumentieren vom Überzeugen Wollen klar zu unterscheiden

Burkhard, 2021, Pfister, 2023

Stärkt die Argumentationsfähigkeit und 
das kritische Denken

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Philosophieren 
als Methode
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Kognitive Aktivierung als Merkmal guten Unterrichts, Frageverhalten und diskursive 
Kompetenzen von Lehrpersonen fördern naturwissenschaftliches Lernen
vgl. Lipowsky 2009

Umgang mit Ungewissheit als Professionskompetenz, «Schule des Denkens» vs. eindeutige 
Unterrichtsinhalte
vgl. Gruschka 2018, Duncker und Mathis 2021

Philosophieren als Vorbereitung für den Umgang mit sich verändernden Wissensbeständen, 
Dilemmata-Situationen  Bildung für eine nachhaltige Entwicklung 
vgl. Michalik 2021

Veränderung des Lehr-/ Lernverhältnisses 
und des Professionsverständnisses

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Philosophieren 
als Haltung
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Transformative Bildung – Umgang mit 
Ungewissheit und Unsicherheit

Unterstützung bei Unsicherheiten 
– Vertrauen schaffen, Erfolgserfahrungen ermöglichen
– Rollenmodelle beobachten
– Eigenes Erproben und Üben (mit Reflexion)

Umgang mit Ungewissheit
– Ungewissheit nicht abbauen, es ist zentraler Kern von Bildungsprozessen
– Beim Philosophieren kann Ungewissheit als Leitmotiv kultiviert werden

vgl. Gruschka 2018, Kümin, Jacober & Mathis 2023

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Philosophieren 
als Haltung
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Philosophiedidaktische Maxime

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin

Bussmann 2018

Philosophieren 
als Haltung



Fazit zu Chancen und 
Herausforderungen
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Herausforderungen

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin41

– Zeit und Qualität
– Haltungen der Lehrpersonen 
– Einfluss der Lehrperson auf Normativität und 

Urteilsförderung
– Eigene Meinung / kein richtig und falsch vs. 

gemeinsames Suchen, Erörtern und 
Aushandeln

– Konzepte für das Fördern und Beurteilen
Häufigste Aussage: Eigene Meinung äussern können, 
andere Meinungen akzeptieren können. (Kümin, Mathis 
& Schellenberg 2023)
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Chancen
– Das Philosophieren kann die Auswahl der Inhalte, die Gestaltung der 

Reflexivität und die Haltung einer gemeinsamen Forschungsgemeinschaft 
im naturwissenschaftlichen Unterricht unterstützen.

– Philosophisch-ethische Reflexionen im Bereich der Naturwissenschaften 
unterstützen das kritische Denken und fördert die Lernenden auf ihrem Weg 
zur Mündigkeit und Urteilsfähigkeit. 

– Beim Philosophieren können Lernende ihre eigenen Denk- und 
Handlungsweisen reflektieren und neue, unbekannte Wege in lebenswerte 
Zukünfte finden.

13. SWiSE-Innovationstag 16. März 2024 - Beatrice Kümin
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Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit
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